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Einladung
zur 68. ordentlichen Generalversammlung 2024

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir laden Sie herzlich ein zur 68. Generalversammlung am

Samstag, 25. Mai 2024, 18.00 Uhr 

MythenForum, Reichsstrasse 12, 6430 Schwyz

Traktanden:

 1. Begrüssung
 2. Wahl der Stimmenzähler
 3. Genehmigung des Protokolls der GV vom 26. Mai 2023
 4. Genehmigung der Jahresberichte
 5. Genehmigung der Jahresrechnung 2023
 6. Genehmigung des Budgets 2024
 7. Festsetzung der Jahresbeiträge 2024
 8. Entlastung des Vorstandes
 9. Anträge des Vorstandes und der Mitglieder
10. Wahlen
11. Verschiedenes

Referat: Marcel Meier, «Ein halbes Leben für die Bergrettung unterwegs»

Anschliessend wird vom Verein ein Imbiss offeriert.
Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung erforderlich ist.
Siehe Anmeldeformular auf beiliegendem Einladungsschreiben.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Schwyzer Wanderwege
Hubert Späni, Einsiedeln    Stefan Gwerder, Steinen
Präsident    Geschäftsführer
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1. Begrüssung
Präsident Hubert Späni begrüsst alle Ehren-
mitglieder, den Vorstand und alle anwesen-
den Mitglieder zur Generalversammlung.

100 Entschuldigungen sind eingegangen.

84 Mitglieder anwesend (OHNE Anwesen-
heitsliste). 91 waren angemeldet.

Verstorbene Mitglieder: Ehrenmitglied Daniel 
Schönbächler, Einsiedeln und Karl Faber, 
Oberiberg, und weitere Mitglieder. Kurzes 
Gedenken an die Verstorbenen.

Gemeinderat Freienbach offeriert allen ein 
Kafi mit Güx nach der GV. Herzlichen Dank.

2. Wahl der Stimmenzähler
Es werden zwei Stimmenzähler einstimmig 
gewählt: Ernst Gyr und Benno Birchler. 

3. Genehmigung des Protokolls 
 der 66. GV vom 20. Mai 2022
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

4. Genehmigung der Jahresberichte 2022
Die Jahresberichte des Präsidenten, des Ge-
schäftsleiters sowie des technischen Leiters 
werden einstimmig genehmigt. 

5. Genehmigung der Jahresrechnung 2022
Die Kassierin Daniela Gabriel ist krankheits-
halber abwesend. Stefan Gwerder gibt einige 
Erklärungen ab. Im Wesentlichen bleibt der 
Ertrag gleich. Im Gegensatz zu 2021 ist der 
Ertrag aus den Leistungsvereinbarungen des 

Kantons und Gemeinden kleiner. Dies, weil 
im 2022 sehr stabiles Wetter mit weniger 
Unwetter herrschte. Der Ertrag aus Projek-
ten ist ebenfalls weniger. Der Aufwand ist 
unwesentlich höher, bei den Spesenentschä-
digungen etwa das Doppelte, weil neu unser 
techn. Leiter viel unterwegs ist mit seinem 
Fahrzeug und den Geräten. Die Abschreibung 
des Schluchtenweges 2021 fällt dieses Jahr 
ins Gewicht (CHF 3069.–). 

Ein anwesendes Mitglied fragt nach der Bilanz 
2022. Stefan erläutert kurz die wichtigsten 
Posten. Zusammenfassend kann gesagt 
werden, dass der Verein über eine gesunde 
Bilanzstruktur verfügt mit einer hohen Eigen-
kapitalquote sowie hohem Liquiditätsanteil.

Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt.

6. Genehmigung des Budgets 2023
Stefan Gwerder gibt einige Erläuterungen. 
Höher ist der Ertrag aus den Projekten,  
z. B. «Wanderweg Netzplanung» mit Kanton. 
Zudem mit Kanton eine höhere Leistungs-
vereinbarung beschlossen. Höher wird der 
Werbeaufwand ausfallen, da Mitgliederbe-
stand rückläufig. (Dazu später.) Budget 2023 
wird einstimmig genehmigt. 

7. Décharge-Erteilung an den Vorstand
Werner Casagrande spricht im Namen aller 
Revisoren und lobt die vorbildliche Rechnung 
von Daniela und bittet die Anwesenden um 
Décharge-Erteilung an den Vorstand. Die GV 
entlastet ohne Einsprachen oder Enthaltun-
gen den Vorstand. 

Protokoll
der 67. Generalversammlung vom 26. Mai 2023

Hotel Sternen, Pfäffikon, 19 Uhr. Traktanden: Gemäss Einladung im Geschäftsbericht 2022
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8. Festsetzung der Jahresbeiträge 2024
Die Jahresbeiträge bleiben unverändert: 

Einzelmitgliedschaft Fr. 35.–, Familienmit-
gliedschaft Fr. 50.–, Kollektivmitgliedschaft 
Fr. 90.–. 

Das Abonnement WANDERN.CH bleibt eben-
falls unverändert und kann auf Wunsch zum 
Spezialpreis von Fr. 30.– bezogen werden.

Die Beibehaltung der Jahresbeiträge wird von 
den Anwesenden einstimmig genehmigt.

9. Anträge des Vorstandes und der 
 Mitglieder 
Es ist kein Antrag von Seiten der Mitglieder 
eingegangen. 

Der Präsident übergibt das Wort Erhard 
Gick (Marketing/PR). Er habe 14 Jahre unter 
Ehrenpräsident Toni Pfyl sel. dienen dür-
fen. Toni Pfyl hat in seiner langen Amtszeit 
Veränderungen wie auch Digitalisierung 
der Schwyzer Wanderwege eingeleitet. Auf 
ihn folgte Fredi Kälin, der 2004 zum neu-
en Präsidenten gewählt wurde. In diesem 
Jahr hat der Kantonsrat endlich das neue 
Fuss- und Wanderwege-Gesetz geschaffen. 
Die Präsidentschaft von Fredi endete letztes 
Jahr. Dank ihm wurden zahlreiche weitere 
Projekte realisiert. Nach der weiteren Digi-
talisierung wurde die einheitliche Markie-
rung des Wanderwegnetzes durch unseren 
Kanton vorgenommen. 18 Jahre war Fredi 
als Präsident tätig. 2018 hat Fredi als neuen 
Geschäftsführer Stefan Gwerder vorgeschla-
gen, nachdem sein Vorgänger Emil Gwerder 
starb. Man könnte die Liste alles Projekte, die 
Fredi mitgetragen hat, beliebig weiterfüh-
ren. 2022 hat Fredi seinen Rücktritt erklärt. 
Gery dankt Fredi nochmals für seine grosse 
Arbeit in unserem Verein und schlägt Fredi 
als Ehrenmitglied vor. Fredi wird einstimmig 
gewählt. Fredi dankt herzlich. 

10. Wahlen
Zum Wählen sind die zwei Rechnungsprüfer 
– Werner Casagrande und Benno Birchler – 
die einstimmig für weitere 4 Jahre gewählt 
werden.

11. Verschiedenes
OL: Verabschiedung Ortsleiter:  Emil Kälin, 
Euthal (37 Jahre); Franz Camenzind, Gersau 
(12); Wolfgang Reumer, Lachen (10); Kurt Ba-
mert, Tuggen (9). Ein herzliches Dankeschön 
den abtretenden Ortsleiter. Sie erhalten ein 
kleines Präsent. 

Neue Ortsleiter: Adrian Marty, Euthal; Rita 
Küttel, Gersau; Beatrice Benz, Lachen; Josef 
Huber, Tuggen.

Neue Projekte: Stefan Gwerder spricht über 
einige Projekte, die unter vielen weiteren 
durchgeführt wurden. Zwei Schweizer-Fa-
milien-Feuerstellen Rotenflue, Wanderweg 
Wolfsprung und Wegsanierung Twäriberg (im 
Geschäftsbericht 2022 vorgestellt). Etliche 
Wegsanierungen wurden realisiert wie z.B. 
Pfäffikon-Luegeten, Äbnet Pfäffikon. Ebenso 
konnte die Winter-Signaletik auf der Rigi 
geplant und aufgestellt werden. 

Mit Wanderbotschaftern hofft unser Verein 
neue Mitglieder zu finden. Dieses Jahr werden 
wiederum 15 geführte Wanderungen ange-
boten. Wir werden auch an der Schweizer 
Wandernacht teilnehmen. 

Werbung: Es gibt eine neue Image-Broschüre, 
der Verein ist auch auf Instagram und Face-
book präsent. 

Hubert Späni schliesst den offiziellen Teil der 
GV um 20.00 Uhr.

Protokollführer: Stefan Gwerder
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Jahresbericht des Präsidenten
Dem Verein Schwyzer Wanderwege geht es 
gut. Wir stehen auf einer soliden Basis. Dazu 
gehören auch Sie, geschätzte Mitglieder. Da-
für danke ich Ihnen. In diesem Geschäftsjahr 
haben wir wieder beinahe 1000 Mitglieder. 
Die Anstrengungen des Vorstandes zeigen 
Wirkung. Diese Aufgabe werden wir in den 
nächsten Jahren auch so weiterverfolgen.

Die Generalversammlung fand am Freitag, 
26. Mai 2023, im gewohnten Rahmen statt. 
Nebst den geschäftlichen Traktanden wurde 
auf Antrag des Vorstandes der Altpräsident 
Fredi Kälin zum Ehrenmitglied ernannt. Die 
abtretenden Ortsleiter wurden mit einem 
Präsent verabschiedet und die Vakanzen 
konnten erfreulicherweise sofort wieder be-
setzt werden. Der Vortrag im Anschluss an 
die GV von Frau Isabella Plüss zum Thema 
«Wandern mit Sehbeeinträchtigung» wurde 
gespannt verfolgt. Das Marketingkonzept 
wird schrittweise umgesetzt.

Im Berichtsjahr wurde an diversen Orten 
der Stand «Wanderbotschafter» aufgestellt. 
Auch in den Medien war unser Verein prä-
sent. Nebst regionalen Zeitungsberichten 
konnte ich in der Broschüre Y-Magazin Nr. 45 
des Amts für Wirtschaft den Verein ins beste 
Licht rücken. Die Leistungsvereinbarungen 
mit dem Kanton Schwyz, der Gemeinden 
Schwyz, Arth, Lauerz und Ingenbohl konn-
ten für weitere Jahre unterzeichnet werden. 
Ganz erfreulich ist die Verlängerung des 
Sponsoringvertrages mit der Schwyzer Kan-
tonalbank bis 2025. Im Namen des Vereins 
danke ich der KB Schwyz herzlich. Die Ge-
schäftsstelle hat sich definitiv bei der bpp  
Ingenieure AG in Brunnen eingemietet und 
profitiert von deren Infrastruktur.

Der Unterhalt des Wegnetzes füllt den Ter-
minplan unseres technischen Leiters voll aus. 
Die freiwilligen Arbeitseinsätze von Firmen, 
Zivilschutz- und Zivildienstleistenden wurden 
von der Geschäftsstelle betreut. Auch das ist 
Werbung für die Wanderwege. Den zwei Mitar-
beitern der Geschäftsstelle, Stefan Gwerder und 
Jost Bricker danke ich für ihren tollen Einsatz. 
Unser Verein unterstützt für perfekt unterhal-
tene Wanderwege die über 30 Ortsleiter bei 
ihren Aufgaben – mit Ausbildung und Beratung. 
Josef Appert, Sattel, übergab per Ende 2023 
seinen Job an Roland Diethelm. Josef danke 
ich für seinen Einsatz in den vergangenen Jah-
ren. Die Wanderleiter Kari Imlig, Alois Müller, 
Frowin Rüegg und Stefan Gwerder haben im 
Berichtsjahr 15 Wanderungen durchgeführt. 
Kurt Nüssli ist als Wanderleiter zurückgetre-
ten. Ihm danke ich für seinen Einsatz. Neu fürs 
Wanderleiterteam konnten wir Lars Truttmann 
und Jürg Mock gewinnen.

Ich bedanke mich bei unseren Mitgliedern 
und den Gönnern und Sponsoren für die 
Unterstützung. Einen speziellen Dank geht 
an die Vorstandsmitglieder, an die Ortslei-
ter und die Wanderleiter für die sehr gute 
Zusammenarbeit und ihren Einsatz. Einen 
gebührenden Dank spreche ich dem Ge-
schäftsleiter Stefan Gwerder und dem tech-
nischen Leiter Jost Bricker aus, welche mit 
Herzblut für unseren Verein im Einsatz stehen. 
Ich danke auch dem Leiter der kantonalen 
Fachstelle Langsamverkehr, Maurus Köchli, 
für die Unterstützung. Und zu guter Letzt 
danke ich Ihnen allen für das Vertrauen, das 
Sie mir entgegenbringen und wünsche Ihnen 
allen ein wanderfreudiges 2024.

Hubert Späni, Präsident
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Jahresbericht der Geschäftsstelle

Wanderlust ungebrochen

Wandern ist und bleibt die beliebteste Frei-
zeitaktivität von Herr und Frau Schweizer. 
Die Wanderlust ist somit ungebrochen. Dies 
zeigen die Zahlen der neusten Studien. Die 
Zahlen freuen uns sehr, stellen uns aber vor 
einige Herausforderungen.

Eine intakte Besucherlenkung spielt dabei die 
wichtigste Rolle. Die Signalisation steht im 
Fokus der Wanderer. Diese orientieren sich 
nämlich am häufigsten an den altbekannten 
Wegweisern. Aber auch die Richtigkeit der 
Kategorie der Wanderwege ist entscheidend.

Dank der ständigen Wanderwegkontrollen 
können wir gewährleisten, dass fehlende 
oder defekte Markierungen zeitnah erneuert 
werden.

Auch steigt der Nutzerdruck. Trailrunning, 
Joggen oder Bike sind nur einige der Sportar-
ten, die auf dem Wanderwegnetz stattfinden. 
Denn die Naherholung besteht nicht nur 
aus Wandern, sondern auch vielen anderen 
Sportarten. Mit gezielten Entflechtungsmass-
nahmen gelingt das harmonische Mitein-
ander in den meisten Fällen. Der Unterhalt 
wird dabei aber immer aufwändiger. Deshalb 
versuchen wir mit einer naturnahen Bauweise 
den Unterhalt für die kommenden Jahre so 
gering wie möglich zu halten.

Die Zahlen zeigen auch, an was sich Wanderer 
am meisten stören. Achtlos weggeworfener 
Abfall sorgt als Grund Nummer eins für rote 
Köpfe auf den Wanderwegen. Und es stimmt! 

Wer sich erst einmal darauf achtet, dem wirds 
schnell übel. Viel zu viel Abfall liegt auf oder 
neben den Wegen. Nicht nur die altbekann-
ten weissen «Fazäneetli» sondern viel Plastik.

Fazit

Jeder Boom hat etwas gemeinsam. Sie flachen 
irgendwann ab und stagnieren. Auch beim 
Wandern hat der Boom etwas nachgelassen. 
Trotzdem bleibt die Zahl an Wandernden und 
anderen «Vögeln» hoch. Gerade an touristisch 
attraktiven Ausgangsorten verweilen immer 
noch sehr viele Leute. Verlässt man aber diese 
Hotspots, ist es merklich ruhiger geworden 
auf den Wegen.

Im Kampf gegen den Abfall sollen gezielte 
Sensibilisierungsmassnahmen dazu bewe-
gen, das Littering einzudämmen. Einige 
solcher Massnahmen laufen bereits, wie z. 
B. das Projekt Alpwirtschaft und Tourismus 
vom Alpwirtschaftlichen Verein des Kantons 
Schwyz und Schwyz Tourismus. Weitere sol-
len folgen.

Stefan Gwerder
Leiter Geschäftsstelle
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Jahresbericht technischer Leiter

Nach dem milden und schneearmen Winter 
konnten die Wanderwege schon früh began-
gen werden. Ein «wanderbar»-Sommer, der 
Mai ausgenommen, dauerte bis Ende Okto-
ber.  Es konnten verschiedene Unterhaltsar-
beiten erledigt werden. Die Komplimente von 
Wandernden bestätigen uns immer wieder, 
dass wir auf dem richtigen Weg sind. 

Naturnahe Wegstruktur
Die naturnahe Wegstruktur kann in der Art 
und Weise eines historischen Weges gebaut 
werden. Die Steine werden stehend und 
nicht liegend in den Boden eingegraben 
und dürfen nur wenige Zentimeter über der 
Erdoberfläche herausragen. Der Abstand 
darf von Stein zu Stein auch grösser sein.
Besonders geeignet, wenn die Wanderwege 
über steile Wiesen führen oder an Stellen, wo 
der Untergrund bereits schon wenig Struktur 
hat. Somit kann ein gut begehbarer Weg 
gebaut werden, und die Nutzung für die 
Landwirtschaft wird nicht beeinträchtigt. 
Damit das Wasser den Weg nicht zerstört, 
sind genügend Querabschläge notwendig.

Markierungen und Signalisation
Immer wieder sind Markierungen nicht er-
kennbar, falsch oder nicht sichtbar ange-
bracht. Es ist wichtig, dass jeder Helfer nach 
den Vorgaben «Handbuch Signalisation» 
instruiert wird. Somit sind die richtigen Far-
ben mit der richtigen Form am richtigen Ort. 
Alte Markierungen sind zu überstreichen 
oder sonstwie zu entfernen. 

Zivilschutz / Zivildienst
Der Zivilschutz hat auch dieses Jahr bei uns 
an verschiedenen Orten Wanderwegarbeiten 
erledigt. Über 200 Personen in 5 WKs standen 
je 1 Woche im Einsatz. Vom Brückenbau, 
Unterhalt der Wege, Rückbau von Bahn-

schwellen und Mähen von Wanderwegen: 
Überall wurde gute Arbeit geleistet. Die drei 
Zivildienstler beschäftigen wir vor allem mit 
Markierungen, Signaletik und Mähen. 

Freiwillige Helfer
In der Balm in Muotathal erhielten einige 
Lehrlinge einen Einblick in die verschiede-
nen Arbeiten am Wanderweg. Sie durften 
selber Hand anlegen. In der Sagiweid in 
Muotathal erlebte ein Rotary-Club einen 
schweisstreibenden Arbeitstag. An der vor-
bereiteten Wegstrecke mit verschiedenen 
Wegstrukturen arbeiteten kleine Gruppen. 
Sie liefen zur Hochform auf. Als gelunge-
nes Bauwerk mit zufriedenen Helfern wur-
de die Baustelle beendet. Ein einwöchiges 
Lehrlingslager hat bei schönstem Wetter im 
Gebiet Rätigs stattgefunden. Es wurde an 
verschiedenen Wegstrecken gearbeitet. Die 
Lehrlinge erhielten Einblick in die vielfältigen 
Instandhaltungsarbeiten der Wanderwege. 
Der Perspektivenwechsel der Lehrlinge zeigt 
einmal mehr, dass solche Einsätze den Alltag 
bereichern und auch persönliche Grenzen 
aufzeigen.

Vielen Dank
– an alle Ortsleiter und deren Helfer, für den 
unermüdlichen Einsatz.
– an den Zivilschutz und deren Vorgesetz-
ten für die sehr gute Zusammenarbeit und 
Organisation.
– an alle Beteiligten, die im Zusammenhang 
mit den Schwyzer Wanderwegen im Einsatz 
waren.
– an den Kanton und die Gemeinden für die 
finanzielle Unterstützung und reibungslose 
Zusammenarbeit.

Jost Bricker 
Technischer Leiter



9
Vorstand

Geschäftsstelle/Geschäftsleiter:
Verein Schwyzer Wanderwege
Stefan Gwerder
Industriestrasse 10, 6440 Brunnen
Tel. 076 317 50 41
info@schwyzer-wanderwege.ch

Präsident: Hubert Späni,
8840 Einsiedeln, Tel. 079 755 92 74
praesident@schwyzer-wanderwege.ch

Vize: Marcel Truttmann,
6440 Brunnen, Tel. 078 699 62 79
marceltruttmann@bluewin.ch

Techn. Leiter: Jost Bricker,
6422 Steinen, Tel. 079 772 50 90
jostbricker@bluewin.ch

Kassierin: Daniela Gabriel-Loosli,
3475 Riedtwil, Tel. 079 554 62 64
d.gabriel@gmx.ch

Marketing/PR: Erhard Gick,
6410 Goldau, Tel. 079 342 00 44
erhard.gick@bluewin.ch

Beisitzer: Markus Gwerder,
6443 Morschach, Tel. 079 656 41 63
markus.gwerder@bluewin.ch

Beisitzer: Karl Imlig,
8834 Schindellegi, Tel. 079 476 98 73
karl.imlig@bluewin.ch  

Rechnungsprüfer: 
Benno Birchler, Einsiedeln
Markus Kälin, Reichenburg
Werner Casagrande, Goldau

Leiter Kant. Fachstelle: 
Maurus Köchli
Tiefbauamt Kanton Schwyz
Fachstelle Langsamverkehr
Postfach 1251, 6431 Schwyz
Büro: Olympstrasse 10, 6440 Brunnen
Tel. 041 819 25 53
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Ortsleiter

Alpthal    Peter Steiner   055 412 28 02
Altendorf   Markus Weber  055 451 77 22
Arth   Hansruedi Appert  079 745 66 94
Einsiedeln   Benno Birchler-Schönbächler 055 412 42 27
Euthal   Adrian Marty 055 412 12 20
Feusisberg-Schindellegi    Karl Imlig  079 476 98 73
Galgenen   Ueli Mächler  079 643 98 15
Gersau   Rita Küttel  079 631 12 06
Goldau   Schwyzer Wanderwege  076 317 50 41
Illgau   Oski Betschart  041 830 04 45
Ingenbohl-Brunnen  Schwyzer Wanderwege  076 317 50 41
Innerthal   Nikolaus Mächler  079 356 89 50
   Fredy Zimmermann  055 442 71 29
Küssnacht   Bruno Keusch 076 761 98 80
Lachen   Beatrice Benz 055 451 26 00
Lauerz   Otmar Dettling  041 811 61 56
Morschach/Stoos  Alois Walker  041 820 16 28
Muotathal   Urs Föhn  079 661 40 75
   Urs Schmidig  079 486 86 29
Oberiberg   Erich Marty  079 313 07 94
Pfäffikon-Freienbach  Peter Mathis  055 410 22 91
Reichenburg  Willi Höhener  055 280 53 58
Riemenstalden  Röbi Gisler  041 820 10 32
Rothenthurm  Markus Schnüriger  041 838 13 55
Sattel   Roland Diethelm  077 408 60 70
Schübelbach-Buttikon  Frowin Rüegg  055 440 78 67
Schwyz   Schwyzer Wanderwege  076 317 50 41
Steinen   Jimmy Weber  041 832 15 37
Steinerberg   Richard Renggli  041 832 19 21
Studen   Daniel Vettor  055 414 22 62
Tuggen   Huber Josef 079 631 50 43 
Unteriberg   Franz Käser  052 347 34 20
Vorderthal   Corsin Gartmann  079 313 06 60
Wangen (Nuolen)  Kari Niederberger  079 200 55 91
Wollerau   Karl Imlig  079 476 98 73
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Erfolgsrechnung 2023
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News

Wandern
Schwyzer Kantonalbank

Mit Freuden dürfen wir mitteilen, dass die Schwyzer Kantonalbank weitere zwei Jahre unsere 
Hauptpartnerin ist. Dies hilft uns, unseren Tätigkeitsbereich zu erweitern und neue Projekte 
und Vorhaben zu realisieren. Für dieses Engagement danken wir herzlichst und freuen uns 
auf die weitere Zusammenarbeit.

Outdoor Schwyz
Challenges

Bereits zum dritten Mal starten wir in ein Challenge-Jahr. Nimm 
an unserer Wander-Challenge 2024 teil und erlebe den Kanton 
Schwyz in seiner vollen Schönheit. 

So gehts: outdoor-schwyz.ch besuchen und unter Challenges an 
der Wander-Challenge 2024 teilnehmen. Nun noch die Outdoor Schwyz App downloaden, 
und schon bist du bereit. Alles Weitere erfährst du in der Beschreibung auf outdoor-schwyz.
ch oder in der outdoor-schwyz-App.  Als Belohnung der abgeschlossenen Challenge 
erwarten dich attraktive Preise. Mitmachen lohnt sich also doppelt!

Übrigens warten weitere Challenges darauf, entdeckt zu werden.

Geführte Wanderungen
Auch in diesem Jahr erwartet euch eine spannende Auswahl an geführten Wanderungen. 
Ebenso sind wieder zwei Nachtwanderungen an der äusserts beliebten Schweizer Wan-
dernacht ausgeschrieben. Eine Zwei-Tages-Wanderung runden das diesjährige Angebot 
ab. Meldet euch doch bereits heute für eine Wanderung an.

Werbung und PR
Folgt uns auf Social Media

Unsere Präsenz in den sozialen Medien wächst. Wir sind auf Facebook und Instagram 
unterwegs und posten spannende Themen rund ums Wandern. Des Weiteren bekommt 
ihr nützliche Tipps sowie Wandervorschläge direkt auf euer Handy. 
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Wanderbotschafter/innen
Standpräsenz

Wir suchen dich! Wandern ist beliebter denn je. Trotzdem ist es heutzutage schwierig gewor-
den jemand für eine Mitgliedschaft zu begeistern. Aus diesem Grund suchen wir engagierte 
Wanderbotschafterinnen und Wanderbotschafter. An ausgewählten Tagen und Orten werbt 
ihr aktiv bei einheimischen Wanderer und zeigten ihnen die Aktivitäten unseres Vereins. Mit 
der Überzeugung, dass wir so mehr Wanderer wieder dafür begeistern, uns mit einer Mit-
gliedschaft zu unterstützen.

Aufgaben als Wanderbotschafter/in
- Du betreust an drei bis vier Wochenenden pro Jahr einen Informationsstand an gut
  besuchten Wanderzielen. 
- Dort repräsentierst du die Schwyzer Wanderwege und begeisterst die Wanderer für
 den Verein und dessen Aktivitäten.
- Teilnahme und Mithilfe an Themen- und geführten Wanderungen.
Du bist
- Kontaktfreudig, kommunikationsfähig, motiviert und engagiert
- Organisationstalent, kreativ und innovativ
- Wandererin oder Wanderer mit Kenntnissen des Wanderwegnetzes im Kanton Schwyz
Was wir bieten
- Eine fundierte Einführung in eine spannende und aktive Aufgabe
- Grosses Netzwerk in der «Wanderfamilie»
- Spesenentschädigung
Interessiert? Fragen? Wir freuen uns, dich kennenzulernen.

Kontakt und Auskunft
Geschäftsstelle Schwyzer Wanderwege, Stefan Gwerder, Industriestrasse 10, 6440 Brunnen, 
Tel. 076 317 50 41, info@Schwyzer-wanderwege.ch

Ausrüstung gefällig?
Partnerschaft

Mit Stolz dürfen wir euch unseren Partner vorstellen. Meli Sport AG Schwyz ist offizieller Partner 
der Schwyzer Wanderwege und beteiligt sich am Versand des Heftes unserer geführten Wande-
rungen. Ebenfalls bekommt jedes Mitglied einen Gutschein im Wert von CHF 40.- beim Kauf von 
neuen Wanderschuhen. Wer also neue «Treter» braucht kann gut beraten den Gutschein einlösen.

Mitgliedschaft
Mitgliederausweis

Ab diesem Jahr erhalten unsere Mitglieder ihren persönlichen Mitgliederausweis. Diese kann 
herausgelöst werden und enthält sämtliche Rabatt- und Zugangscodes. Gut aufbewahrt ist 
diese ein Jahr lang gültig.
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Ehrenmitglieder 
Birchler-Schönbächler Benno, Euthal
Bürgler Thomas, Schwyz
Kälin Alfred, Gross
Kälin Emil, Euthal
Lenz Gebhard, Wollerau

Mitgliederbestand per Februar 2024

572  Einzelmitglieder (Vorjahr 561)
137  Familienmitglieder (109)
145  Kollektivmitglieder (148) 
  67  Freimitglieder (62)
  16 Dauermitglieder und Ehrenmitglieder (15)
937 Total (Vorjahr 882) plus 13 gegenseitige Mitgliedschaft

Mitglieder-Jahresrechnung und Spendenkonto

Einzahlungsscheine mit QR-Code.  
Allfällige Spenden können dem gedruckten Betrag hinzugefügt werden.

Gerne machen wir Sie auch auf unser Spendenkonto aufmerksam:

Schwyzer Kantonalbank, 6431 Schwyz, 
IBAN: CH94 0077 7001 3078 8018 5

Ein herzliches Dankeschön für Ihre prompte Begleichung der Jahresrechnung.
Wir bitten Sie, Adressänderungen, Austritte, Todesfälle, Abo-Wünsche etc. so rasch wie 
möglich mitzuteilen. Sie ersparen uns damit viel Arbeit. 

Mitgliederbewirtschaftung: Helena Gwerder, 6410 Goldau,
helena.gwerder@bluewin.ch, Tel. 079 853 22 42.
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Mitglieder werben Mitglieder
Bring deine Freunde zu den Wanderwegen. Für unser Bestehen brauchen wir dich!

So einfach gehts: Übergib den beiliegenden Flyer mit der Mitgliedschaft-Antwortkarte 
einem Nichtmitglied und setze deinen Namen darunter «vermittelt durch …». 

Für jedes neu geworbene Mitglied wirst Du mit einem kleinen Geschenk belohnt. 

Weitere Informationen unter: www.schwyzer-wanderwege.ch

Jahresbeiträge Mitgliedschaft:
Einzelmitglied Fr. 35.–
Familienmitglied Fr. 50.–
Kollektivmitglied Fr. 90.–

Abonnement Das WANDERN

Mitglieder haben die Möglichkeit, die Zeitschrift DAS WANDERN (früher WANDERN.CH) 
(erscheint 6x jährlich) zum Spezialpreis von 30 Franken zu abonnieren (Kollektivmitglieder 
gratis).

Den Leserausweis für Vergünstigungen erhalten die Abonnenten direkt vom Verlag. 

Weitere Infos unter www.magazin-wandern.ch
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Projekte im 2023
Wegsanierung Mühlefluo

Das Wanderweg Projekt Mühlefluo in Arth 
konnte Mithilfe von Hediger Baggerbetriebe 
und des Zivilschutzes umgesetzt werden. Die 
in die Jahre gekommenen Treppenstufen in 
der Mühlefluo wurde in diesem Jahr saniert. 
Sämtliche Betontritte und Granitplatten wur-
den ausgegraben und durch Eichentritte 
ersetzt. Ausserdem wurde ein großer Fels-
brocken gesprengt, der den Weg und die 

Sicherheit gefährdet hat. Ebenfalls wurde 
das Geländer auf dem ganzen Abschnitt 
den neusten Sicherheitsanforderungen 
angepasst. Nun ist der Weg wieder sicher 
begehbar.

Dank der guten Zusammenarbeit aller Betei-
ligten konnte das Projekt binnen drei Wochen 
umgesetzt werden.
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Ruhebänkli

Jedes Jahr dürfen wir für die Gemeinde 
Schwyz Sitzbänkli erneuern. In diesem Jahr 
im Gebiet Mythen und Rotenflue. Aber auch 
im Gibelwald erstrahlen die neu beplankten 
Sitzgelegenheiten im neuen Glanz. Rückmel-
dungen aus der Bevölkerung bestätigen uns 
die Wichtigkeit von Sitzbänkli entlang von 
Wanderwegen. In Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Schwyz konnten wir vielerorts 
neue Bänkli montieren. Die Rückmeldungen 
der Benutzer kamen prompt und waren sehr 
positiv. Ein grosser Dank geht hier an die 
Gemeinde Schwyz für das schnelle Handeln 
und die Zusage für die neuen Bänkli.

Zivilschutz und Zivildienst

Wie jedes Jahr konnten wir uns wieder auf 
den Zivilschutz verlassen. An insgesamt 
fünf Einsatzwochen haben mehr als 100 
Personen mitgeholfen, die Wanderwege im 
Gebiet Urmiberg und auf der Rigi instand 
zu stellen. Es wurden Brücken ersetzt und 
Wegstruktur wiederhergestellt. Der Schwer-
punkt galt in diesem Jahr der Entsorgung 
von Altlasten wie Eisenbahnschwellen und 
Metall. Sämtliche Arbeiten wurden zur volls-
ten Zufriedenheit ausgeführt.

Des Weiteren haben uns drei Zivildienst-
leistende unterstützt. An insgesamt 150 
Einsatztagen haben sie unseren technischen 
Leiter sowie die Geschäftsstelle unterstützt. 
Für die reibungslosen Abläufe sowie die 
geleisteten Arbeiten bedanken wir uns bei 
allen Beteiligten.
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Alter Schulweg Rigi

Infolge Hartbelagseinbau im Fruttli und First 
musste Ersatz für den Wanderweg Klöster-
li–First gefunden werden. 

Der Einbau von Hartbelag muss mit Rea-
lersatz abgegolten werden. Dieser wurde 
mit dem «alten Schulweg» gefunden und 
umgesetzt. Brücken mussten neu gebaut 
und die Wegstruktur wieder hergestellt 
werden. Mithilfe vom Zivilschutz konnten 
die Arbeiten zügig umgesetzt werden. Nach 
dem Abschluss der Bauarbeiten konnten 
wir ausserdem rasch die nötigen Signali-
sation-Anpassungen vornehmen.

Mit dieser Massnahme konnte die Attraktivi-
tät der Wanderwege im Gebiet stark erhöht 
werden.
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Kollektivmitglieder

Kollektivmitglieder (Beitrag Fr. 90.--)
Tourismus:
Einsiedeln, Gersau, Hohlgass-Land Küssnacht, Ro-
thenthurm, Steinen, Erlebnisregion Mythen, Brunnen; 
Kurverein Rigi, Goldau; Stoos-Muotathal Tourismus, 
Schwyz; Tourismus- und Freizeitkommission der Ge-
meinde Schwyz, Schwyz

Zeitungen/Radio: (gegenseitige Mitgliedschaft)
Bote der Urschweiz, Höfner Volksblatt, March-Anzei-
ger, Radio Central

Wanderwege (gegenseitige Mitgliedschaft):
Amt für Wald und Naturgefahren, Einsiedeln/Schwyz; 
Glarner, Luzerner, Nidwaldner, St. Galler, Urner, Zür-
cher, Zuger, SAW Schweizer Wanderwege, Bern 

Verkehrsvereine:
Altendorf, Arth, Euthal, Höfe am Etzel, Lachen, Lauerz, 
Oberiberg, Reichenburg, Unteriberg, Wägital

Einwohnervereine:
Oberarth, Rickenbach-Aufiberg, Seewen-Schwyz

Banken:
Raiffeisenbanken Einsiedeln; Sparkasse Schwyz;

Hotels:
AG Sporthotel, Stoos; Berghotel Stooshüttä, Stoos;  
Drei Könige, Einsiedeln; Brunni, Alpthal; Edelweiss, Rigi 
First; Rigi Kaltbad; Rigi Kulm; Hüttenhotel Husky Lodge, 
Muotathal; Schmid & Alfa, Brunnen; Swiss Holiday Park, 
Morschach; Waldstätterhof, Brunnen

Restaurants, Bergrestaurant, Berggasthäuser,  
Gasthäuser, Landgasthäuser, Landgasthöfe
Alpwirtschaften Heirihütte, Rapperli, Sattel; Alpen-
blick, Muotathal; Aufiberg, Rickenbach; Bauernhof, 
Lauerz; Bären, Vorderthal; Beaver Creek, Rothenthurm; 
Brauerei Rosengarten, Einsiedeln;  Golf Club Axenstein, 
Morschach; Gotthard, Goldau; Haflingerstübli, Egg; 
Hand, Rickenbach; Höchgütsch, Unteriberg; Höllgrot-
te, Muotathal; Husky Lodge, Muotathal; Krone, Egg; 
Milchmanufaktur, Einsiedeln; Mostler’s Q-HOF, Sat-
tel-Hochstuckli; Post, Muotathal; Pluspunkt, Brunnen;  
Pragelpasshöhe, Muotathal;  Rösslipost, Unteriberg; 
Sigristenhaus, Illgau; Ried, Freienbach; Rossberg, 
Schindellegi; Sattelegg, Willerzell;  Schwarzenbach, 
Bisisthal; Welesch, Stoos

Seilbahnen/Bergbahnen:
AG Sportbahnen im Mythengebiet, Schwyz; Illgau-
Ried, Illgau-Vorderoberberg AG; Küssnacht-Seebo-
denalp AG; Sattel-Hochstuckli AG, Sattel; Stoosbahnen 
AG, Schwyz; Rigi-Bahnen AG, Vitznau; Hoch-Ybrig AG, 
Unteriberg.

Weitere in alphabetischer Reihenfolge:
Andermatt AG, Gross; Auto Heinzer AG, Seewen; 
BEDA Holzbau GmbH, Egg; Betscharts’s Söhne, 
Brunnen; bpp Ingenieure AG, Schwyz; Brauerei Ro-
sengarten AG, Einsiedeln; Brusa Bauunternehmung 
AG, Steinen; BSS Architekten, Schwyz; Casino Schwyz 
AG, Schwyz; Clavadetscher David, Schwyz; Conditorei 
Schelbert AG, Muotathal; Erlebniswelt Muotathal 
GmbH, Muotathal; Felchlin AG, Schokoladefabrik, 
Ibach; Ferien- und Sportregion Ybrig, Oberiberg; 
Ferienhof Rüti, Morschach; Gasenzer Gastro GmbH, 
Stoos; Gasser Heizung-Sanitär AG, Ibach; Genossame 
Lachen; Gwerder Lothar, Brunnen; Hubli + Landolt 
AG, Einsiedeln; Inderbitzin-Kälin AG, Elektr. Anlagen, 
Ibach; Iten A. AG, Einsiedeln; Kälin Beat AG, Einsie-
deln; Kälin Sepp AG, Bauunternehmung, Einsiedeln; 
Kälin Velos, Willerzell; Käppeli Strassen- und Tiefbau 
AG, Seewen; Kopp Hugo, Fensterbau GmbH, Muotat-
hal; Korporation Wollerau, Wollerau; Kubli Liz + Dieter, 
Brunnen; Kümin Gebr. Weinbau + Weinhandel AG, 
Freienbach; Kuster & Hager Ingenieurbüro AG, Pfäffi-
kon; LYN TEC AG, Einsiedeln; Mobiliar Versicherungen, 
Schwyz; Natur- + Tierpark, Goldau; Oberallmeind-
korporation, Schwyz; Party-Place AG, Morschach; PS 
Garten GmbH, Wangen; Ripegastro GmbH, Goldau; 
Reichlin & Suter, Treuhand AG, Schwyz; Sand- und 
Kieswerk AG, Ibach; Schefer Bäckerei-Konditorei, Ein-
siedeln; Schelbert AG, Bauunternehmung, Muotathal; 
Schnüriger Roland, Baugeschäft, Sattel; Steinauer 
Kanalservice AG, Einsiedeln; Trailtour.ch, Einsiedeln; 
Tschümperlin & Co AG, Schuhe, Schwyz; Unterall-
meind-Korporation, Arth; Victorinox, K. Elsener, Ibach; 
Wehrli Reto, Schwyz; Werbe Lüönd, Brunnen; WSW 
AG, Feinblechtechnik, Reichenburg.

Druckereien: 
Gutenberg Druck AG, Lachen; Theiler Druck AG, Wol-
lerau; Triner Druck & Verlag, Schwyz

Alle Gemeinden und Bezirke.



Anlagen für jedes Anliegen

Michael Bissig, Kundenberater Filiale Schwyz, Schwyzer Kantonalbank

Dass Sie Ihr Geld besser anlegen, als es auf dem Konto zu belassen, 
haben Sie wahrscheinlich auch schon gehört. Zur Auffrischung: 
Die Rendite bei Anlagen übersteigt diejenige auf dem Konto 
langfristig meist substanziell. Der Grund dafür liegt vor allem in 
den immer noch tiefen Konto-Zinsen. Aber auch die Teuerung 
spielt eine Rolle, auch wenn sich diese in den letzten Monaten 
erfreulich abgeschwächt hat. Klar ist aber: 100 Franken auf Ihrem 
Konto lassen sich nur schwer vermehren. Legen Sie die gleichen 
100 Franken dagegen in Wertschriften an, schaut auf die Dauer 
mehr Rendite für Sie heraus.

1 Anlegen leicht gemacht

Es gibt also einige gute Gründe fürs Geldanlegen. Aber wie müssen Sie vorgehen, wenn Sie 
anlegen wollen? Eine erste positive Nachricht: Anlegen ist gar nicht so schwer, wie es viele 
vermuten. Gemeinsam finden wir heraus, welches für Sie der passende Weg ist. 
Als Erstes erörtern Sie zusammen mit Ihrem Berater oder Ihrer Beraterin der SZKB Ihre 
individuelle Ausgangslage. Wie sieht der Anlagehorizont aus? Wie viel sind Sie bereit zu 
investieren? Und wie viel Risiko können und wollen Sie tragen? Daraus ergibt sich dann 
Ihr individuelles Anlageprofil. Und auf dieser Basis entwickeln wir zusammen Ihre ganz 
persönliche Anlagestrategie. 
2 Trend zum nachhaltigen Anlegen

Wir bei der SZKB erfahren täglich, dass nachhaltiges Anlegen im Trend liegt. Immer mehr 
Anlegerinnen und Anleger wollen ihre Investitionen unter Berücksichtigung von ökolo-
gischen und sozialen Aspekten tätigen. In der Finanzwelt hat sich im Zusammenhang mit 
Nachhaltigkeit der Begriff ESG eingebürgert. Das Kürzel steht für die englischen Wörter 
Environment (Umwelt), Social (Soziales) und Governance (Unternehmensführung). Was 
bedeutet das genau? Entscheiden Sie sich beispielsweise dafür, in unseren neuen SZKB 
Strategiefonds ESG oder in einen unserer Ethikfonds zu investieren, werden bei Ihren An-
lagen ESG-Grundsätze besonders berücksichtigt. Bei diesen Fonds wird in Unternehmen 
investiert, die sich beispielsweise in Sachen erneuerbare Energien, bei der Arbeitssicherheit 
oder dem Gesundheitsschutz vorbildlich zeigen. 
3 Für alle Bedürfnisse die passende Lösung

Um die vielfältigen Kundenbedürfnisse abzudecken, bieten wir bei der SZKB seit fast zehn 
Jahren verschiedene hauseigene Anlagefonds an. Ganz so, dass wir unsere Maxime «Anlagen 
für jedes Anliegen» konsequent erfüllen können. Für welche Anlagestrategie auch immer 
Sie sich entscheiden, wir begleiten Sie gerne auf Ihrem Weg. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.szkb.ch/anlegen.



www.szkb.ch

GUT BERATEN, SCHWYZER ART:
BODENSTÄNDIG, ZUVERLÄSSIG, FACHKUNDIG.


